
Die Vorbereitungen nur 2. Partei­
konferenz stehen im Zeichen 
des Kampfes um einen Frie- 
densvertrag und für ein einiges« 
friedliebendes« unabhängiges 
und demokratisches Deutsch­
land« im Zeichen der Durch­
führung unseres großen Fünf­
jahrplanes und der weiteren 
Festigung der demokratischen 
Ordnung in der Deutschen 
Demokratischen Republik.
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Die Lösung dieser großen Auf­
gaben erfordert eine enischie-
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dene Wendung in der Partei­
arbeit und in der Arbeit unserer 
Genossen im Staats- und Wirt- 
schaftsapparai« und in den 
Leitungen der Massenorgani­
sationen. Die 2. Parteikonferenz 
wird die Bilanz der Fortschritte 
riehen« die seit dem Ш. Partei­
tag in bezug auf die Entwick­
lung der SED zu einer Partei 
neuen Typus erreicht wurden 
und wird Maßnahmen sur wei­
teren Entwicklung der SED
zu einer Partei neuen Typus
______________. ... _ beschließen.
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Wir bereif«

Auf der 8. Tagung des Zentralkomitees wurden cj 
Grundfragen unseres Kampfes um den Abschluß ein 
Friedensvertrages und um die demokratische Einh< 
Deutschlands, der politischen und wirtschaftlichen Entwic 
lung der Deutschen Demokratischen Republik als d 
festen Basis für unseren gesamtdeutschen Kampf, unser 
Verhältnisses zu den Massen und der Entwicklung unser 
innerparteilichen Lebens behandelt und damit der Aufta 
für die Vorbereitung der 2. Parteikonferenz gegeben.

Gegenwärtig laufen nup die Mitgliederversammlung* 
unserer 45 960 Grundorganisationen, um nach der Direktr 
des Zentralkomitees den Rechenschaftsbericht der Part* 
leitung entgegenzunehmen, die neue Parteileitung und d 
Delegierten zu den zur Vorbereitung der 2. Parteikonf 
renz notwendigen Delegiertenkonferenzen zu wählen. D 
ist ein großer innerparteilicher Vorgang von weittragend 
Bedeutung. In den Mitgliederversammlungen der Grün 
Organisationen haben unsere Parteimitglieder und Kanc 
daten das ihnen nach dem Statut zustehende Recht ; 
wahren, zur Politik und Arbeit der Partei, zur Durchfü 
rung der Beschlüsse, zur Arbeit ihrer eigenen Grundorgar 
sation in Verwirklichung der Generallinie der Partei SU 
lung zu nehmen, ihre Meinung darüber zu äußern, Krit 
daran zu üben, was nicht richtig durchgeführt wurde, w; 
nach ihrer Ansicht mangelhaft und ungenügend ist, ih] 
Parteileitung zur Rechenschaft zu ziehen sowie die nei 
Parteileitung zu wählen und die Arbeit der Grundorgar 
sation für die nächste Periode zu beraten und festzulege 
Im besonderen werden in diesen Mitgliederversammlung*
unsere 3897 Verdienten Aktivisten, Verdienten Erfinde<r>
Verdienten Lehrer und Meisterbauern, Verdienten Berga 
beiter und Meisterhäuer, Helden der Arbeit und Natiom 
Preisträger aus ihren Erfahrungen berichten und an d 
Erziehung unserer Parteimitglieder und Kandidaten mith* 
fen. Die Hauptaufgabe aller Mitgliederversammlungen ui 
aller Delegiertenkonferenzen besteht in der kritischen ui 
selbstkritischen Überprüfung der eigenen Arbeit. Ohi 
eine ständige kritische und selbstkritische Untersuchui 
des bisher Erreichten, ohne eine ernste Überprüfung u 
serer schwachen und mangelhaften Stellen, ohne eil 
offene und verantwortungsbewußte Aussprache in den M 
gliederversammlungen und Delegiertenkonferenzen werd< 
unsere Parteiorganisationen nicht in der Lage sein, d 
Generallinie der Partei zu verwirklichen, die Beschlüs 
des Zentralkomitees durchzuführen und ihre Autorität 
den Massen zu festigen. Genau so, wie dies das Zentr« 
komitee in seiner 8. Tagung getan hat, ebenso, wie d 
seine Fortsetzung in den Sitzungen der Landes- und Kre


